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Sriedevich, Tonig in Freuffen,

9. targgraf su Brandenburg/ des Heil. Nom.

DRI Neichs Crp: & dmmerer und Sourfitrf/Souve-

2 G rainer und Oberfter Hertog von Schlefien)

Sonveramer %mg von Ovanien/ Neufchatel und Vallengin, tie auc der

Graffchafft Gla/ in Geldern) su Diagdeburg! Sieve) Julich) Bevgel Stet-
tin/ Pommern/ der Saffiben und Tenden | jut Sﬁed‘lenburg wnd

Sroffen Herpog 2. 2.

ficber Gietvener ! - Nachdern Wi aus hochit eigener Bewe:
qung alleranadigft gut gefunden| unterm 2 SNartya c. ¢in Edick tahin erge.
§ ' 3u lafien/ da§ die Cutberifchen Studiofi Theologiz nidit 1chlechrerdings
it Halle oder Konigeberg u (Fudiven gehalten | fondern auch die Univerfitde

StancPfuvtl su frequentiren bevechitiget/ und die Fhnen dafelb(t evtbetite Te-
fimonia eben fo guileig und u fhrer Befdrderung hinveichend feyn fellen| alg
wann fie folche su Hatle oder Kinigaberg exhalten hdttens

o empfanget Fhr die ndthige Exemplaria davon hiebey/ mit allergnd.
digftem Befehl/ fothanes Edi& gewdbnlicher maffen publiciren und affigiren
i laffen) damit fict) ein Seder darnach vichten Eonme.

Send Cuch mit Gnaden gewogen.  Seben Sleve in Unferm Regie.
tungs Rath den 25, April 1752,

2An Statt und pon fwegen Allerhocbfigly.
Seiner Koniglichen SRajefede.

sSobann Peter von Raesfeld, von Koenen.

Fublicatio Editty

 wegn 5. 8 Hopp
©mdiven Srancefusehs
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Sriederich, Fonig i Freugen,

P Diarggraf ju Brandenburgl des Heil. Rom,

i) Ncichs Cres ﬁdmmcrctunbﬁ'burfurﬁ Souve~

e A rainer und Oberfler Hergog von Schlefien)

Sonvcramer Pring vou Oranien/ Neufchatel und Vallengin, tvie auch der

Graffchafft Glag/ in Geldern/ su SMagdeburg/ Sievel Juticty Berge/ Stet-
tin a)ommctni der Saffitben und Wenden | ju wtecrlenburs und

; fen Herpog 2. 2.

“hdem Wir aus hodhit eigener Bewe-
| unterm 2 SNavtp a c. ¢in Edick tabin erge.
ien Studiofi Theologiz nichit tchlechrerdings

ihrev Befdrdevung hinveichend feon felen/ alg
Migaberg evbalten hactens

ithige Exemplaria davon hichey/ mit a[lergna,
| gewdbnlicher maffen publiciren und affigiren
“arnach) vichten Eonne. ;

. gewogen, @ebm Glevein Unferm Regie.
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' von fegen Allerhocfigle.
iglichen SRajefea.

pn Jlaesfeld, von Koenett,

€14 aueqlel

3. 8 Hopp.

= idiren gebaiten | fondern auch die Univerficde -
rechtiget) und die Shnen dafelbit erthetite Te- -
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	Von Gottes Gnaden, Friederich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Nachdem Wir aus höchst eigener Bewegung allergnädigst gut gefunden, unterm 2 Marty a c. ein Edict dahin ergehen zu lassen, daß die Lutherischen Studiosi Theologiæ nicht schlechterdings zu Halle oder Königsberg zu studiren gehalten, sondern auch die Universität Franckfurth zu frequentiren berechtiget ... So empfanget Ihr die nöthige Exemplaria davon hiebey ...
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